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Ein Highlight…

Die Führung durch die Markt-
gärtnerei (S)Inngemüse

…und Inspirationen für den 
eigenen Garten zu Hause.

In Erinnerung bleibt ein
informativer Vormittag mit 
vielen Anregungen für die 
eigene Gemüseaufzucht

… welches im Herbst seine 
Fortführung findet:

Spezielle Werkzeuge und die 
Arbeitsweise wurden erläutert.

Ein heimisches Gemüse: die 
Saubohne

lockte viele Interessierte an.

Sie bekamen Einblick, was 
unter den Tunneln in der 
Oberhofer Aue alles gedeiht… Am 23.10. dreht sich alles um „Win-

tergemüse als Genuss in der Winter-
küche“. An diesem Abend wird ge-
zeigt, welche Sorten an Herbst- und 
Wintergemüse es gibt und wie daraus 
herrliche Speisen und Gerichte für den 
Weihnachtstisch oder andere Festta-
feln im Winter zubereitet werden, da-
mit ihr eure Lieben mit vegetarischen 
Genüssen verwöhnen könnt.
(Anmeldeschluss 16.10.2023)

VEREINE
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weitere Angebote der Erwachsenenschule:

Angebot Anmeldeschluss
Familienyoga 08.09.23
Kinderyoga (4-8jährige) 13.09.23
Sanftes Yoga für Junggebliebene im goldenen Alter 13.09.23
Eltern-Kind-Lauftraining 15.09.23
Men only – funktionelles Ganzkörpertraining für Männer 16.09.23
Wurzelgraben auf Wegen rund um Pfaffenhofen 23.09.23
Besichtigung Rimml Areal 29.09.23
Ölmalerei (Beginners) 22.09.23
Zwergerlturnen (1,5 – 3 Jahre) 26.09.23
Winterschwimmen mit Roland Wegscheider von XUND 
im Leben (Begrenzte Teilnehmerzahl!)

10.11.23

und vieles mehr (siehe www.erwachsenenschulen.at/oberhofen-pfaffenhofen)
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LIEBE OBERHOFERINNEN,

LIEBE OBERHOFER

Tempos exerum int velis aut aut 

labo. Et pla velit latur molore vellit 

quas ducipsumqui inverum volup-

tasin ressincid ma volo et restrum 

fugiatum ex eicit, omnis vellabo 

restem acernat offi  ciu resequis 

quam, nisimo etus, te as sus, qui-

atibus, is ut quia iligeni minciate 

endiam, sin consedicid et dolec-

tatibea dolore conem quae. Totat 

vent, omnihicil inulp

arum que secus sam exero id enihic 

te venihic tem nonsectibus exerore 

ipicab inciis rerrovit as consequis et 

vollupti blaboris arum velendes et 

voloris as ma in numquas doluptas 

porerfe roriorati aligent et vent mi-

nus que ea dollore, aborro et que 

rem quam, sequibust, quodi con-

sequam essumen danisque audam, 

erumquae ipsae.

Euer Bürgermeister

Jürgen Schreier
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Aus dem Inhalt:
Auf in andere Welten 
Borkenkäfer: Erkennen des Befalls
Einweihungsfeier Rimml Areal  
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Im Juni erkundete das Archäologen-
team der Fa. ARDIS das künftige Bau-
stellenareal der Fa. Steffan (östlicher 
Teil des ehem. Hühnerstalls).
Schon in den ersten Tagen kamen in 
der schwarzen Kulturschicht Kleinfun-
de zum Vorschein. Das Aufspüren der 
Artefakte aus Bronze, Eisen oder Blei 
verdanken wir vor allem der Mitarbeit 
des Sondenspezialisten Franz Neururer 
(er hat unter anderem den Depotfund 
am Piller gemacht). 
Zu den bemerkenswerten Bronzefun-
den zählen eine seltene Fibel mit ange-

hängten Klapperblechen, ein Riemen-
verteiler (Teil vom Pferdegeschirr) und 
zahlreiche Münzen der späten römi-
schen Kaiserzeit (3.-4. Jh. n. Chr.). Ver-
einzelt fand man Gefäßscherben (Ter-
ra Sigillata, Reibschalen), viel Hütten-
lehm, Ascherückstände und Kalktuff.
Zu den ausgegrabenen Strukturen 
gehören Steinfundamente, Pfosten-
löcher und Werkgruben für die Kalk-
produktion.
Zusammenfassend bezeichnet der 
Vorbericht das Areal als Wirtschafts-
bereich eines römischen Gutshofes. 

Dieser wird ja seit längerem in der 
Umgebung der Pestkapelle vermutet.
Die Funde gehören der Gemeinde und 
sollen nach deren Reinigung und Aus-
wertung unser Museum bereichern.

Hans Daum 
(Fotos Heimatmuseum)

(1) Das Ausgrabungsteam der Fa. ARDIS. Nach dem Abtrag 
der schwarzen Kulturschicht werden die Gruben und Pfos-
tenlöcher (für Gebäudestützen) untersucht.
(2) Hüttenlehm: Der Lehm diente der Abdichtung zwischen 
den Holzstämmen. Er verziegelt unter Hitzeeinwirkung, z.B. 
wenn der Holzbau abbrennt.
(3) Römische Münzen, Bronze
(4) Seltene Fibel mit Klapperblechen
(5) Steinfundamente für Holzbauten
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Die Aussicht auf die Eröffnung eines Kulturstadels neben 
dem neuen Gemeindehaus am Rimml-Areal weckte das 
Interesse einiger kulturbegeisterter Oberhofer Gemeinde-
bürger. Da für den Eröffnungstag am 4. Juni 2023 im Sta-
del nur eine Fotoschau geplant war, wurde der Beschluss 
gefasst, die Geschichte des Rimml-Areals in Form eines 
humorvollen Theaterstückes mit Musik und Tanz im neu-
en Kulturstadel aufzuführen. Dieses Stück wurde von den 
Kulturinteressierten selbst verfasst und inszeniert. Während 
der Proben wurde beschlossen, einen Kulturverein zu grün-
den, um noch mehr Kultur zu den Menschen zu bringen 
und noch mehr Menschen für eine möglichst vielfältige 
Kultur zu begeistern. So wurde der Kulturverein „Kultur-
gröstl Oberhofen“ am 17. April 2023 von 13 Beteiligten ge-
gründet. Da die Präsentation des Vereines sowie des Stü-
ckes „Der Rimml-Geist anno 2023“ eine Überraschung am 
Eröffnungstag des Rimml-Areals sein sollte, gab es vorerst 
nur wenige darüber informierte Personen in Oberhofen. 
Am 4. Juni wurde die Bevölkerung mittels Flyer eingeweiht, 
das Stück zweimal aufgeführt und der Stadel dadurch kul-
turell belebt.
Ein Kultur-Schnupperworkshop für Kinder sowie ein Rock-
Konzert der „Early Grey Band“ folgten im Sommer, die Ideen 
für Herbst und Winter warten bereits auf ihre Umsetzung. 

Die Namensgebung

Der Verein erhielt den Namen „Kulturgröstl 
Oberhofen“, weil ein Gröstl – eine köstliche Tiroler 
Speise – aus Erdäpfeln und anderen geschmack-
lich überzeugenden Zutaten besteht. Oberhofens 
Agrarkultur wiederum ist weitum bekannt für ihre 
hervorragenden Erdäpfel und zufällig gab es sogar 
am Eröffnungstag des Rimml-Areals ein von den 
Bäuerinnen zubereitetes Gröstl zu essen. Heut-
zutage kann man Gröstl in abwechslungsreichen 
Varianten genießen, jetzt auch als Kulturgröstl. 

Die Vorhaben des Kulturgröstl 
Oberhofen

Zukünftig soll das kulturelle Dorfleben durch verschiedene 
Veranstaltungen des „Kulturgröstl Oberhofen“ gefördert 
und bereichert werden. Konzerte, Lesungen, Ausstellungen, 
Aufführungen, Gastspiele, Kulinarisches, Workshops usw. 
sollen stattfinden, einheimische Kulturschaffende sollen 
besonders in den Fokus gerückt werden.
Ideen, Anregungen, Sponsoren und neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen.

Die Kontaktaufnahme
info@kulturgröstl.at 

0650/7331630
0664/1313553

Gründungsmitglieder ansprechen
www.kulturgröstl.at

Die Entstehung des „Kulturgröstl Oberhofen“
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